
Den Fragebogen zum Versorgungsausgleich hat jeder Ehegatte und eingetragener Lebenspartner für seine eigenen Versorgungsansprüche 
und - anwartschaften auszufüllen.

Zweck des Versorgungsausgleichs
Der Versorgungsausgleich soll dafür sorgen, dass die von jedem Ehegatten/Lebenspartner während der Ehe/Lebenspartnerschaft grundsätz-
lich für beide Ehegatten/Lebenspartner erwirtschafteten Anrechte auf spätere Alters- und Invalidenversorgung (Rente) bei der Scheidung so 
verteilt und zugeordnet werden, dass das Rentenversicherungskonto beider Ehegatten/Lebenspartner einen gleich hohen Zuwachs in der 
Ehezeit/Lebenspartnerschaftszeit aufzuweisen hat.

Angaben zur Person
Die Angaben zur Person (Name, Vorname, Geburtsdatum usw.) müssen vor allem den Eintragungen in der Geburtsurkunde entsprechen. Sie 
sind in erster Linie erforderlich, damit das Beitragskonto bei Ihrem Rentenversicherungsträger einwandfrei ermittelt werden kann. Diesem 
Zweck dienen auch die Fragen nach dem Geburtsnamen und den „früheren Namen“, unter denen die Versicherungsunterlagen möglicher-
weise verwahrt werden.
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Erläuterungen
zum Ausfüllen der ersten Seite des Fragebogens zum Versorgungsausgleich




